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Beschlussentwurf

Der Sanierungsausschuss beschließt die Fortführung der Planung für die Erweiterungsfläche 
südlich Hirtengasse entsprechend Vorentwurf 2. 

Gesetzliche Grundlagen:
HOAI 



Darlegung des Sachverhalts / Begründung

Durch die Stadt Köthen ist vom Herbst 2009 bis zum Frühjahr 2010 die Fläche am Magdeburger 
Turm vollständig umgestaltet worden. 
Auftragnehmer für die Planungen war das Büro ds Architects. 
Mit dem Abriss des leerstehenden Wohngebäudes Ecke Kleiner Plan/Hirtengasse im Herbst 2009 sind 
die Voraussetzungen geschaffen worden, die Fläche entlang der südlichen der Hirtengasse zwischen 
Kleinem und Großem Plan, welche zum jetzigen Zeitpunkt brach liegt, ebenfalls zu gestalten und so in 
die Gestaltung mit einzubeziehen. 
Die in Frage stehenden Flächen gehören zum einen der Stadt Köthen und im weiteren der 
Volkssolidarität. Zwischen der Stadt und der Volkssolidarität besteht Einigkeit darüber, dass sämtlich 
erforderlichen Flächen in das Eigentum der Stadt übergehen. 

Nach Beschlussfassung der Wirtschaftspläne im Stadtrat der Stadt Köthen sind dann 2010 Gelder für 
die Planung der Fläche, hier Leistungsphasen 1 - 6, im Programm "Aufwertung Altstadt" zur Verfügung 
gestellt worden. Die Planungen wurden in Kenntnis der Örtlichkeit sowie im Rahmen der Planungen 
für die Platzfläche am Magdeburger Turm ebenfalls an das Büro ds Architects beauftragt. 
Durch das Büro sind nunmehr drei Varianten erarbeitet worden, die im Nachfolgenden erläutert 
werden. 
Im Vorfeld der Beauftragung der Weiterführung der Planung ist  durch die Verwaltung eine 
Aufgabenstellung abgeleitet aus dem bestätigten Rahmenplan erarbeitet worden, diese ist in der 
Anlage angefügt. 

Variante 1 

Die Variante 1 wird im Wesentlichen geprägt durch die Bildung einer Raumkante entlang der 
Hirtengasse sowie im Bereich Kleiner Plan/Hirtengasse. Die Ausbildung einer Raumkante mit den 
bereits auf der Platzfläche am Turm vorhandenen Gabionenelementen einschl. Sitzauflagen. 
Auch hier wird zum Verweilen eingeladen, der Blick wird dabei auf das Innere der Fläche gerichtet. 
Entlang den Gabionen verläuft ein Weg aus in den Rasen verlegten Platten. 
Das Innere der Fläche wird geprägt durch eine lückige Bepflanzung in einem Splittbeet, zu den 
südlichen Grundstücken hin erfolgt eine Abgrenzung in Form einer Strauchpflanzung. 
Die geschätzten Baukosten für diese Variante belaufen sich auf 52.150,- € Brutto. 

Variante 2 

In dieser Variante bestimmen großflächige Rasenbereiche die Gestaltung südlich der Hirtengasse. 
Die Bildung einer Raumkante erfolgt sowohl in der Hirtengasse als auch im Kleinen Plan durch das 
Pflanzen einer Baumreihe. Als Baumart wird hier die Blumen-Esche "Rotterdam" (Fraxinus ornus 
"Rotterdam"). Es handelt sich dabei um einen mittelstark-wüchsigen kleineren Baum, mit einer 
dichten, breit- kegelförmigen Krone. Der Baum ist trockenheit- und hitzeverträglich und für 
innerstädtische Straßen hervorragend geeignet. Im Frühjahr bildet der Baum gelblich-weiße Rispen, 
die Herbstfärbung ist Bronze. Mit diesem Baum kommt die Raumkante besonders zur Geltung.
Das Innere der Fläche wird im Wesentlichen geprägt durch eine große Rasenfläche, zu den südlichen 
Grundstücken hin erfolgt wiederum eine Abpflanzung in abgestufter Form in Form von Bodendeckern 
und Sträuchern. 
Wesentlicher Punkt dieser Variante ist die Errichtung einer Aufenthaltsfläche an der Hirtengasse in der 
Mitte der Baufläche, die Ausführung erfolgt dabei halbkreisförmig in Anlehnung an 
Gestaltungselemente der bereits fertiggestellten Bereiche. 
Der Aufenthaltsbereich soll dabei mit Sitzgelegenheiten in Form von Betonelementen mit Sitzauflagen 
ausgestattet werden, diese Variante ist bereits auf der Platzfläche am Magdeburger Turm an der 
"Welle" in sehr ansprechender Form vorhanden. 
Die Aufenthaltsfläche wird dabei zum Inneren hin umfasst von einem Pflanzstreifen mit lockerer 
Bepflanzung. 
Die Kosten für diese Variante belaufen sich auf 46.154,-- € Brutto, diese Variante ist die 
Vorzugsvariante der Verwaltung. 
In dieser Variante kommen insbesondere die ehemals vorhandenen Raumkanten durch das Pflanzen 
einer Baumreihe sehr gut zum Ausdruck. 
Die schlichte Gestaltung der inneren Fläche unterstreicht dabei die vorrangige Bedeutung der 



Platzfläche am Magdeburger Turm. 

Variante 3 

Auch in dieser Variante werden wie in der Variante 2 die Raumkanten durch das Pflanzen einer 
Baumreihe zur Hirtengasse und zum Kleinen Plan ausgebildet. Unterbrochen wird die Baumreihe in 
etwa der Mitte der Fläche an der Hirtengasse durch das Anlegen von 3 befestigten Flächen in 
quadratischer Form. 
Die Form der Flächen lehnt sich dabei an die Form der Platzfläche um den Magdeburger Turm an. 
Von der Hirtengasse führt über die Aufenthaltsflächen zum Großen Plan ein befestigter Weg. 
Innerhalb der befestigten quadratischen Flächen werden Sitzgelegenheiten aufgestellt, die Kanten 
werden durch Pflanzbeete umgrenzt. 
Eine Abgrenzung der Fläche zum Demenzheim ist in dieser Variante nicht vorgesehen. 
Die Kosten für die Variante belaufen sich auf 48.841,- € Brutto. 

Bebauung am Großen Plan

Entsprechend dem Sanierungsrahmenplan können die unbebauten Grundstücke am Großen Plan 
zwischen Demenzheim und Hirtengasse mit einem Wohngebäude bebaut werden. In den 
vorliegenden Varianten ist diese Baufläche als "potentielles Baugrundstück" gekennzeichnet, die 
Planungen erfolgten aber einschließlich des möglichen Baugrundstückes. 

Für den zukünftigen Umgang mit dieser Baufläche gibt es 2 Varianten:

Variante 1
Verzicht auf die Bebauungsmöglichkeit entsprechend Sanierungsrahmenplan und dauerhafte 
Gestaltung als Grünfläche

Variante 2
Gestaltung der Grünfläche entsprechend den vorliegenden Planungen des Büros DS Architects, 
mittels späterem Beschluss des Sanierungsausschusses Zulassung der Bebauung bei tatsächlichem 
Interesse von Bauherren.

Die Vorzugsvariante berücksichtigt bereits eine mögliche spätere Bebauung des Baugrundstückes 
entsprechend Rahmenplan, bei Heraustrennung dieser Fläche aus der jetzigen Gestaltung geht aber 
der Nutzwert und die wichtige Bildung einer Raumkante entlang der Hirtengasse nicht verloren.

Im Rahmen der beauftragten Planungen war durch das Planungsbüro die Übergangssituation von der 
Erweiterungsfläche hin zum Demenzheim entlang des Kleinen Plans zu berücksichtigen. 
Ursache des Problems ist hier die jetzige vorhandene Situation vor Ort. Dies ist unbefriedigend und 
hängt unmittelbar damit zusammen, dass der vorhandene Zaunverlauf nicht den Abstimmungen 
zwischen Stadt und Volkssolidarität entspricht. 
Vom Büro ist hier dann eine Mauer mit einer Höhe von 1,80 m vorgesehen, die Kosten belaufen sich 
auf ca. 2.221,- €. 

Die Umsetzung der hier vorliegenden Planung bedingt ein Versetzen des Zaunes des Grundstückes 
vom Demenzheim in Richtung Hirtengasse. 
Seitens des Grundstückseigentümers ist hier grundsätzlich Zustimmung signalisiert worden, auch 
bezüglich des Umsetzens der eigenen Grundstückseingrünung entlang des Zaunes. 
Die jetzigen Planungen entsprechen dabei dann dem tatsächlich vorhandenen Grundstücksverlauf, 
der, wie bereits erwähnt, nicht immer mit dem Verlauf des Zaunes übereinstimmt. 

Zum jetzigen Zeitpunkt sind Mittel in Höhe von 50.026,22 € für Planung und Bau vorhanden. Im 
Wirtschaftsplan ist aber ausdrücklich vermerkt, dass anderweitig frei werdende Mittel ausschließlich 
für die Fortführung der Platzgestaltung entlang der Hirtengasse/Kleiner Plan verwendet werden. 
Die Verwaltung geht davon aus, dass das Vorhaben noch im Jahr 2010 ausgeschrieben und 
begonnen wird. 

Die Verwaltung empfiehlt dem Sanierungsausschuss die Weiterführung der Planung entsprechend der 



Variante 2.  

Anlagen: 
 
Anl. 1 - Erläuterungsbericht  (wird nachgereicht in Überarbeitung)
Anl. 2 - Var. 1 
Anl. 3 - Var. 2 
Anl. 4 - Var. 3 
Anl. 5 - Datenblatt Blumen-Esche "Rotterdam"
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